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An den erbosten M. in A. Und wenn Sie

Ihre Drohung in die Tat umsetzen und das

Abonnement nicht erneuern: wir drucken
Ihren Speuz über das Altdorfer Teilspiele-
Plakat nicht! Es liegt wohl im Bereich
unserer Tätigkeit, Plakate, auch gute, in
fröhlicher Weise zu persiflieren, Sie aber
beschimpfen eine Arbeit, weil sie zu echt,
zu wahr ist, um von Ihnen verstanden zu
werden, Adiö statt Grüezi,

P. P.

ich las zufällig dieser Tage in Ihrem Blatt
eine Notiz über «Graphologenpulver». Nun
kann man ja über alle diese Dinge
verschiedener Meinung sein, da das eine ganz
persönliche Angelegenheit ist, man kann
aber nicht, wenn man der Sache nicht
näher steht, solche Angaben über die
Honorierung dieses «Pulvers» machen, wie
es in Ihrer Zeitung geschehen ist. Ich bin
jahrelang bei Dr. Pulver als Sekretärin
beschäftigt gewesen, weiss also ganz
genau Bescheid und dass Honorare, wie Sie
sie anführen, einlach Erfindung sind. Im
Gegenteil haben verschiedene Freunde und
auch ich Herrn Dr. Pulver immer zu
bewegen versucht, höhere Sätze für seine
Arbeit festzustellen, da die Durchschnittsbezahlung

iür ein Gutachten 40 50 frs,
Consultationen per Stunde bis zu 20 frs

denen auch noch eine ganze Reihe gratis

erteilter Auskünfte gegenüberstehen
wirklich der aufgewendeten Mühe nicht

entspricht. Diese Mühe besteht nicht nur
darin, dass es ein jahrelanges Studium
brauchte, bis Herr Dr. Pulver an die
Oeffentlichkeit trat, sondern auch darin, dass

jede gewissenhafte Analyse oft Tage zur
vollständigen Durchdringung des Material
in Anspruch nimmt.
Es ist natürlich gut, wenn der Nebelspalter
allerhand Nebel spaltet, die ungrade Dinge
verhüllen, aber man kann dabei auch einmal

daneben hauen. L.

CAMPARI.,
WßjaA -feine (Xpt/tiU^m

Reirv in Men oder gespritzt mif Siphon

£)er Lorelei xmfym
(3 «r SHà'umung beê SKbeinlanbë)

gd) weifj nidjt, roaê foll eê bebeuten,
So fpridjt bte Sorctei,
gd) böte bic OMocfen läuten
DUin Reifen ift loieber fret.

Daê roaren graufamc gabic,
Wte tangfam ftof; bte 3eit!
5Wir gingen bic giitbcnen £aarc
gaft auê bor Çcrjcteib.

gd) fjatte für Gifeit gegeben

Dem Sotte ben gotbnen .Samm,

Daß jefct mir am fiopf nod) Heben

Die Sträfjncn rote 3'mmcifa)n'ûmw"

Dcê $ammeê eiferne gätjne
Zerfransten mir bic £aut.
Oblagt oft bon Wigräne
Sdjric id) bor Sdjmerjen tout.

So Ijab' id) cê fange gefoftet,
33iê cineê ïagê in 2But

Den .Stamm id), ber ganj berroftet,
Giefdjleubert in bic ghtt.

gaft fjätte idj abgcfdjnittcn
SUÎtr meinen Wärdjenfdjobf
Unb mir nadj neuen Sitten
(Geformt einen ïtobitobf.

Da tag mir an einem SDÎorgcn

5Beim erften Sonnenbranb
Gin gotbener Stautm geborgen

gn ber tocrframbften .f»anb.

3Baê foHte bic ©abc bebeuten?

Dem Çerjcn entrang fidj ein Sdjrci:
gd) böte bic ©locfen läuten
Wein Reffen ift loieber frei! s w.

DER
LAUF
DER
WELT
In Indien
sind die ersten Aufständischen verurteilt und
erschossen worden. (Wegen Ermordung eines
Polizeibeamten.) Neben solch streng
formellen Massnahmen läuft ein mehr
summarisches Verfahren gegen die Aufständischen:

Flugzeug und Kanone sprechen das

Urteil: Bomben und Granaten führen es aus.
Maschinengewehrgeknatter stellt die öffentliche

Ruhe her

Einstein

kündigt bei seinen Vorträgen auf der
Universität Nottingham neue Theorien an. Ausser

ihm selber versteht sie kein Mensch.
Die von ihm mit Formeln beschriebene Tafel

wird aufgehoben: Möge sich eine
kommende Generation mit den Problemen der
Gegenwart abmühen

Prinz Carol

wird durch einen Staatsstreich König von
Rumänien. Der Prinz traf Freitag in Bukarest

ein. Per Flugzeug. Wie aus der Luft ge-

Widder ZURICH
Widdergasse 6
bei Augustinergasse
Mitte Bahnhofstraße

Mit Sorgfalt gepflegte französische Küche
Ed. Baumann, Chef de Cuisine

fallen. Vorher musste er in Körösfö notlanden,

da ihm der Betriebsstoff ausging. Möge
ihm der Betriebsstoff künftig nicht mehr
ausgehen

In China

ist schon wieder ein Kind verhungert. Damit

ist das zweite Hunderttausend erreicht.
80,000 Frauen und Mädchen sind gegen
Lebensmittel umgetauscht worden. Wert drei
Dollar...

Léon Daudet,
der querulierende Vater des ermordeten Philipp

Daudet, schreibt zwei Pamphlete. Eines
gegen Poincaré und eines gegen Briand.
Beide auf Japanpapier gedruckt und num-
meriert herausgegeben. Poincaré wird zum
«Nabot léon», dem Zwerg von Lothringen
degradiert und Briand schlechthin als
«Zuhälter» besungen. Die deutschen Zeitungen
geben hierzu einen sehr vorsichtigen
Kommentar und wollen das Ganze als literarische
Kuriosität gewertet sehen. Das ist eine sehr
kluge Betrachtungsweise. Politik als literarische

Kuriosität

In Berlin

gibt es laut Statistik über 1000 Wahrsagerinnen,

daneben ebensoviel Astrologen und
sonstige Weisheitsmakler. Das grosse Interesse

an der Zukunft, das sich in diesen Zahlen

ausspricht, hat seine Gründe in der
düsteren Perspektive, welche die Zukunft dem
normalen Auge bietet. Das 700 Millionen-
Defizit soll durch Zusatzsteuern gedeckt werden.

«Notopfer» und «Sondersteuer» sind die

neuen Worte. Not hat sie geboren. I n der
Not aber braucht der Mensch einen Halt.
Daher blüht das Geschäft der modernen
Zauberer. Mögen ihre Prophezeiungen bald
bessere Zeiten herbeiführen

Düsseldorf,

Der Massenmörder Kürten ist wieder in
Misskredit geraten und die Polizei in grösste
Verlegenheit. Der Mann nimmt so willig
alles auf sich, dass man an seiner Schuld
zweifelt, Umsomehr, als er der dritte ist, der
sich um die Autorschaft der Mordtaten
bewirbt. Immerhin ist er der hoffnungsvollste
Anwärter, denn die zwei weiteren, die sich
der Taten rühmten, fallen weg.

Zürich.

Der Mörder von der Talstrasse, auf dessen

Kopf die Polizei eine Prämie von 2000 Fr.

gesetzt hat, soll (laut Volksmund) gefunden
worden sein. Es handle sich (so erzählt man
sich) um den Bruder des unbekannten
Soldaten. Der Witz ist schlecht, aber alt. Man
werte diese Worte daher nicht als Witz,
sondern suche ihren tieferen Sinn
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10

^n àen erbosten lvl. in ^> Unà venn Lie
Ibre Drobung in àie Lst umsetzen unà àss

Abonnement nicbt erneuern: vir àrucken
Ibren Lpeuz über àss ^Itàorker Lellspiele-
PIskst nicbt! Ls liegt wokl im Lereick
unserer Lstigksit, PIskste. suck gute, ia
kröblicber Vi^eise zu persiklieren, Lie sber
bescbimpken eins Arbeit, weil sie Zu ecbt,
zu wabr ist, um von Ibnen verstsnàen zu
weràen. ^.àiô ststt Orüezi.

icb las zukällig àieser Lage in Ikrem klatt
eine tVotiz über «Lrapkologenpulver ». lVun

kann man js über alle àiese Dinge ver-
sckieàener lVleinung sein, àa àas eine ganz
persönlicde ^ngelegenkeit ist, man kann
aber nickt, venn man àer Lacke nickt
näker stekt, solcke Angaben über àie Ro-
norierung àieses «Pulvers» macken, vie
es in Ikrer Leitung gesckeken ist. Ick bin
jakrelang bei Dr. Pulver als Lekretärin
besckäitigt gewesen^ veiss also ganz ge-
nau Lesckeià unà àass Honorare, vie Lie
sie ankükren, einîack Lrîinàuog sinà. Im
Legenteil kaben versckieàene Lreunàe unà
auck ick rlerrn Dr. Pulver immer zu be-

vegen versuckt, kökere Lätze iür seine
Arbeit îestzustellen, àa àie Durckscknitts-
bezaklung iür ein lìutsckteo 4l> 50 îrs,
Loosultstionen per Ltuoàe bis ZU 2V irs

àeoen auck nock eine ganze keike gra-
tis erteilter àskûnite gegenüberstekeo

virklick àer auigevenàeten iViüke nickt
entsprickt. Diese lvlllke bestekt nickt nur
àarin, àass es ein jakrelanges Ltuàium
brauckte, bis Herr Dr. Pulver sn àie Dej>

ientlickkeit trst, sonàern auck àarin, àass

jeàe gevissenkaite ^nalvse oit a g e Zur
vollstâoàigeo Durckàringuog àes ivlaterial
in ^.nspruck nimmt.
Ls ist oatiirlick gut, venn àer I^ebelspalter
allerkanà iVebel spaltet, àie ungraàe Dinge
verküllen, aber man kann àabei auck ein-
mal àaneben kauen. L.

Der Lorelei Erwachen
<Zur Räumung des Rheinlands)

Ich weiß nicht, was soll es bedeuten,
So spricht die Lorelei,
Ich höre die Glocken läuten
Mein Felsen ist wieder frei.

Tas waren grausame Jahre,
Wie langsam floß die Zeit!
Mir gingen die güldenen Haare
Fast aus vor Herzeleid.

Ich hatte für Eisen gegeben

Dcm Volke den goldnen Kamm,
Daß jetzt mir am Kopf noch kleben

Die Strähnen wie Zimmcrschwamm.

Des Kammes eiserne Zähne
Zerkratzten mir die Haut.
Geplagt oft von Migräne
Schrie ich vor Schmerzen laut.

So hab' ich es lange gekostet,

Bis eines Tags in Wut
Ten Kamm ich, der ganz verrostet,
Geschleudert in die Flut.

Fast hätte ich abgeschnitten

Mir meinen Märchenschopf
Und mir nach neuen Sitten
Geformt einen Bubikopf.

Da lag mir an einem Morgen
Beim ersten Sonnenbrand
Ein goldener Kamm geborgen

In der verkrampften Hand.

Was sollte die Gabe bedeuten?

Dem Herzen entrang sich ein Schrei:

Ich höre die Glocken läuten
Mein Felsen ist wieder srci! z, -n.

In Inàien
sinà àie ersten ^.ukstäncliscken verurteilt unà
erscbossen voràen, sVi/egen Lrmoràung eines
Polizeibeamten.) lXeben solcb streng kor-
Mellen lvisssnsbmen Isukt sin mebr sum-
msriscbes Verksbren gegen àie ^.uîstsriài-
scben: Llugzeug unà Ksnone sprecben àss
Urteil: Lomben unà Lrsnaten kübren es sus,
lvlsscbinengevebrgeknstter stellt àie ökkent-
licbs Kuke ksr

Linstein

kûnàigt bei seinen Vorträgen suk àer Uni-
vsrsitst rlottingbsm neue Lbeorien sn, às-
ser ibm selber verstsbt sie kein Bensen.
Die von ibm mit Lormsln bsscbriebene Ls-
kei virà sukgeboben: i^löge sicb eine kom-
rrienàe Lensrstion mit àen Lroblemen àer
Legenvsrt sbmüben

Prinz Carol

virà àurcb einen Ltsstsstreick König von
L.umsnien. Der Lrinz trsk Lreitsg in Luks-
rest ein. per Llugzeug. V/is sus àer Luit ge-

«là, Wiclclerxasse b

Nitte öaiinnolstraljc
Nit 8or«IiNt xepliexte /><in.»«»/«v/i« ^«tvk«

Uli. vsumîmn, Llie! cie Luisine

ksllen. Vorber musste er in Köröskö riotlsn-
àen, às ibm àer Letriebsstoik ausging, lviögs
ikm àer Letriebsstokk künltig nicbt mebr sus-
geben

In Lkina
ist scbon vieàer ein Kinà verbungert. Ds-
mit ist àss zveite llunàerttsusenà erreicbt.
M.twt) Lrsuen unà lvtsàcben sinà gegen
Lebensmittel umgetsuscbt voràen. V/ert àrei
Dollsr.

Léon Dauàet,
àer querulierenàe Vster àes ermoràeten plu-
lipp Dsuàet, scbreibt zvei Lsmpblete. Lines
gegen poincarê unà eines gegen lZrisncl.
Leiàe suk Japanpapier geàruckt unà num-
mc-riert bersusgegeben. poincarê virà zum
«I^lsbot lêon». àem ?verg von Lotbringen
àegrsàiert unà Lrisnà scblecbtbin sis «?u-
kälter» besungen. Die àeutscben Leitungen
geben kierzu einen sebr vorsicktigen Kom-
mentsr unà vollen àss Osnze sls litersriscke
Kuriosität gewertet seken. Dss ist eine sekr
kluge Letrscbtungsweise. Lolitik sls litersri-
scbe Kuriosität

In kerlin
gibt es Isut Ltstistik über l000 V>/sbrssger-
innen, àsneben ebensoviel Astrologen unà

sonstige ^X/elskeitsmskIer. Dss grosse Inter-
esse sn àer Xukunkt, àss sick in àiesen ?sb-
len sussprickt, bst seine Orûnàe in àer àu-
zieren Perspektive, velcks àie Xukunkt àem
normalen ^uge bietet. Dss 7W lvtillionen-
Dskizit soll àurcb üusstzsteuern geàeckt ver-
àen. «iVotopker» unà «Lonàersteuer» sinà àie

neuen Vl/orte. I^lot kst sie geboren. I n àer
I^lot sber brsucbt àer i^lensck einen lislt.
Dsker blübt àss Oesckskt àer moàernen
z^suberer. lvlögen ibre Lropbezeiungen bslà
bessere leiten berbeikübren

Diisselàork.

Der lvlassenmôràsr Kürten ist vieàer in
>lisskrsàit geraten unà àie Polizei in grösste
Verlegsnbeit. Der l^lann nimmt so willig
alles auk sicb, àass man an seiner Lcbulà
zveikelt. Umsomsbr, als er àer àritte ist, àer
sick um àie ^utorsckakt àer lvioràtaten be-

virbt. Immerbin ist er àer bokknungsvollste
Anwärter, àenn àie zvei weiteren, àie sick
àer Laien rübmten, lallen weg.

Surick.

Der Nörcler von àer Lslstrssse, suk àessen

Kopk àie Polizei eine Prämie von 2k>t)l1 Lr.
gesetzt kat, soll slaut Volksmunà) gekunàen
woràsn sein. Ls bsnclle sicb sso erzsblt man
sick) um àen Lruàer àes unbeksnnten Loi-
àaten. Der >Vitz ist sckleckt, sber slt. i>lsn

werte àiese V</orte àsber nicbt sls ^i/itz,
sonàern sucbe ikren tiekeren Linn

MckmultSo
Vem
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